
Die Angst vor der Digitalisierung nehmen
Neue Initiative in Haiger will den Bürgern Hilfen an die Hand geben / Vorwissen ist nicht erforderlich

HAIGER (red). Ohne Handy,
Tablet oder PC läuft nichts, das
Thema Social Media nimmt im-
mer größeren Raum ein: Die
neue Initiative „HaiDigital“
möchte Menschen dabei unter-
stützen, ihren Alltag mit der Di-
gitalisierung zumeistern. Dabei
spielt es keine Rolle, wie wenig
Vorkenntnisse sie besitzen.
„Das Projekt ‚HaiDigital’ hat

keine Altersgrenzen, weder
nach oben noch nach unten“,

sagen die beiden Initiatoren Sil-
via Fladerer und Volker Beck.
Interessierte können sich mit
ehrenamtlichen Experten in der
Stadtbücherei am Marktplatz
treffen und dort in einer ruhi-
gen und entspannten Atmo-
sphäre Antworten auf alle ein-
schlägigen wichtigen Fragen er-
halten. „Ob digitale Zeitungen,
Apps, künstliche Intelligenz
oder Online-Banking: Dem
Spektrum der Fragen sind kei-

ne Grenzen gesetzt“, erklärt der
Mitinitiator Volker Beck. Inte-
ressierte finden Flyer zur Infor-
mation und auch Abfragebögen
zu den Interessen und Wün-
schen im Foyer des Rathauses
und im Stadthaus am Markt-
platz.
Am Mittwoch, 28. Februar,

wird das neue Projekt ab 17
Uhr im Stadthaus am Markt-
platz vorgestellt. Im Rahmen-
programm gibt es einen Vortrag

des Polizeipräsidiums Mittel-
hessen mit dem Thema „Siche-
re deine digitale Identität“.

Die eigene digitale
Identität sichern

In ihm soll es um Account-
schutz, starke Passwörter, Mul-
ti-Faktor-Authentifizierung und
aktuelle Kriminalitätsphänome-
ne gehen.
Die Initiative „HaiDigital“

setzt sich aus ehrenamtlich
arbeitenden Bürgern der Stadt
Haiger zusammen und wird
vom Arbeitskreis für Senioren-
und Behindertenfragen, der
Stadtverwaltung sowie der Dia-
konie und Haigerer Schulen
unterstützt. Wer Interesse an
einer Mitarbeit hat, kann sich
melden per E-Mail an
haidigital@haiger.eu. Informa-
tionen gibt es auch auf
www.HaiDigital.de.


